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G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  
G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  

Konklave wählt amerikanischen Kardinal zum neuen Papst 
 
8. Mai 2025, 18:08 Uhr: Weißer Rauch steigt aus dem Schornstein auf der 
sixtinischen Kapelle in Rom. Im 4. Wahlgang hat das 133-Mann-starke Konklave 
einen neuen Papst gewählt: Leo XIV. ist der Nachfolger des am Ostermontag 
verstorbenen Franziskus. Seine ersten Worte beim Betreten der Loggia des 
Petersdoms waren: „Der Friede sei mit euch allen“, einen Frieden, den der 
Auferstandene selbst auch seinen Jüngern zuerst zurief. 
 

 
 
Robert Francis Prevost war zuvor Präfekt des Dikasteriums für die Bischöfe und 
somit quasi Personalchef der Kirche. Franziskus hatte ihn 2023 in diese 
Schlüsselposition berufen und ihm damit wohl den Weg in den engeren Kreis 
des Vatikan geebnet. Seine Wurzeln reichen tief nach Lateinamerika: Als junger 
Augustinerpater arbeitete er Jahrzehnte lang in Peru, hat die dortige 
Staatsangehörigkeit angenommen und wurde geschätzt als „Hirte mit Nähe zum 
Volk und Sinn für Gerechtigkeit“.  
 
Der 69-jährige Erzbischof aus Chicago wird als erster US-Amerikaner die 1,4 
Milliarden Mitglieder der katholischen Weltkirche leiten. Er gilt als diplomatisch, 
pragmatisch und weitgehend geschätzt bei progressiven wie konservativen 
Kirchenvertretern. Er galt unter allen zur Wahl stehenden Geistlichen deswegen 
als ein Kompromiss-Kandidat. 
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30jähriges Priesterjubiläum Pfarrer Peter Leick – 13. Juli , 10:30 Uhr 

Am 8. Juli 2025 jährt sich zum 30. Mal mein 
Weihetag, gleichzeitig durfte ich einige Tage 
zuvor meinen 60. Geburtstag begehen. 
Für mich ein Anlass zum Gedenken und zur 
Dankbarkeit.  
Daher möchte ich Sie alle am 13. Juli um 10:30 
Uhr zum Hochamt in Maria Heimsuchung 
Wadgassen einladen. Im Anschluss an das 
Dankamt, findet ein Empfang im Pfarrheim 
Wadgassen statt. Hierzu lade ich Sie alle von 
Herzen ein. 
 
Ihr Pastor Peter Leick 
 

 
(Foto: Manuela Steffan in Pfarrbriefservice) 

 

Gebet für den neu gewählten Papst Leo XIV. 
Barmherziger Gott, 
du sorgst für dein Volk 
und bist uns nahe auf unserem Pilgerweg durch die Zeit. 
Wir danken dir für unseren Papst Leo XIV., 
den du berufen hast, als Hirte deine Kirche zu leiten. 
Wir bitten dich: 
Stärke ihn mit der Kraft deines Geistes, 
dass er die Frohe Botschaft des Evangeliums 
mit Mut und Zuversicht verkündet. 
Gib ihm die Weisheit zu erkennen, was heute notwendig ist. 
Halte ihn in deiner Liebe 
und segne seinen Dienst für die Kirche und die ganze Welt. 
Lass uns alle immer mehr eins werden im Glauben,  
in der Hoffnung und in der Liebe. 
Dir sei Dank und Lobpreis 
durch Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn. 
Amen. 

Quelle: Deutsches Liturgisches Institut 
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60Jähriges Weihejubiläum - Pfarrer Wendling bedankt sich 
Ganz herzlich bedanke ich mich für die zahlreiche Beteiligung an der 
Eucharistiefeier am Misereor-Sonntag, 6. April, in Schaffhausen, für die 
Assistenz von Diakon Dr. Regentrop, der Ministrantinnen und Ministranten und 
den Küster- und Kantorendienst von Frau Christiane Becker.  
 
Ich bedanke mich für die vielen guten Wünsche und anerkennenden Worte -
mündlich und schriftlich. Dann noch für die Spenden für Misereor, die zusätzlich 
zum "Körbchen" eingingen, insgesamt 460,- Euro. Dabei eine Überweisung von 
200,- Euro der Messdiener Schaffhausen. Des Weiteren danke ich für den 
schönen Blumenstock.  
 
Seit Ostern erfreut er mich auf 
meinem Balkon. Und dann das 
Riesenpaket, das mir am Altar 
überreicht wurde. Was war da 
wohl drin? Eine neue 
elektronische Schreibmaschine! 
- Geschenk der Damen aus dem 
Hostenbacher Pfarrbüro. Meine 
alte war nicht mehr reparierbar. 
Was für eine Überraschung.  
 
Und zum Schluss ein ganz 
besonderes Dankeschön an das 
Schutzengelteam, das die Gäste 
so reichhaltig und schmackhaft 
bewirtet hat.  
 
Für Pfarrer Leick war es 
selbstverständlich, dass er alles 
unterstützt hat. Danke Peter! Ich 
werde diese Feier in bester 
Erinnerung behalten. 
 
Bous, in der Osterwoche 
2025            

Pfarrer Wendling 
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Rückblick: 87 Kinder erhielten in unserer Pfarrei die Erstkommunion 
 
„Kommt her und esst!“ - Diese Worte Jesu waren das Motto der diesjährigen 
Erstkommunion für insgesamt 87 Kinder aus unserer Pfarrei St. Wolfram 
Wadgassen. Und es sind schöne Worte, die Jesus uns allen immer wieder als 
Einladung zukommen lässt, damit wir uns stärken, uns als Gemeinschaft erleben 
und uns über das Zeichen des Brotbrechens miteinander verbinden. 
 

 
 
Das Brotbrechen war auch ein Bestandteil der besonderen Abendmahlfeier am 
Gründonnerstag in kindgerechter Liturgie, also an dem Tag, an dem Jesus ein 
letztes Mal vor seinem Tod das Brot für seine Jünger bricht. Er sagt ihnen damit: 
„So oft ihr dies zu meinem Gedächtnis tut und euch an mich erinnert, werde ich 
bei euch sein“. 
 
Das konnten unsere Erstkommunionkinder in drei feierlichen Gottesdiensten 
rund um den Weißen Sonntag erleben. In Hostenbach gestaltete jeweils der 
Kinderprojektchor aus Schaffhausen die Messfeier musikalisch mit, in Differten 
wie gewohnt der Saitenspielkreis. Die örtlichen Orchester- und Musikvereine 
begleiteten die Prozessionen zur Kirche. 
 
Ein besonderer Dank gilt Gemeindereferentin Ursula Weinen-Caglioti, die die 
Erstkommunion in unserer Pfarrei verantwortet, ebenso wie den Müttern, die 
sich als Katechetinnen in der Vorbereitung eingebracht haben. Unsere Pfarrei 
gratuliert allen Erstkommunionkindern ganz herzlich! 
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Liebe Gemeinde, 
 
87 Kinder aus 6 Ortschaften wurden in unserer Pfarrei St. Wolfram in diesem 
Jahr zur Erstkommunion geführt und wie jedes Jahr war dies im Pfarreileben ein 
besonderes Ereignis. 
Mit Beginn des Kennenlerntreffens im November 2024 wurden die Kinder von 
21 Katechetinnen unter der Leitung von Gemeindereferentin Ursula Weinen- 
Caglioti auf die Erstkommunion vorbereitet. Sie erlebten kindgerecht gestaltete, 
inhaltliche Treffen und Gottesdienste, konnten sich am Krippenspiel, an der 
Sternsinger- und der Rappelaktion beteiligen und empfingen das Sakrament der 
Beichte. Sie übten Lieder und den Ablauf des Gottesdienstes ein und waren so 
gut vorbereitet auf das Sakrament der Erstkommunion. 
Jede Vorbereitung und jede der drei Erstkommunionfeiern hatte ihren 
besonderen, eigenen Akzent und so gilt es heute, Danke zu sagen: 
 

 den Katechetinnen für ihr großes Engagement in der Arbeit mit den 

Kindern 

 der Messdienergemeinschaft St. Wolfram, die in die inhaltliche 

Vorbereitung mit eingebunden war 

 dem Projektkinderchor und der Instrumentalgruppe Schaffhausen 

 unserer Organistin Frau Christiane Becker 

 Herrn Diakon Petry für die Begleitung der Gruppe 

Differten/Schaffhausen 

 dem Saitenspielkreis Differten mit seiner Leiterin Frau Monika Beuren 

 den Lektor*innen und Kommunionhelfer*innen   

 den drei Grundschulen unserer Pfarrei für die gute Zusammenarbeit 

 den Musik- und Orchestervereinen unserer Orte 

 unseren Sekretärinnen für die verwaltungstechnische Begleitung und 

unseren Küsterinnen 

 
Den Kommunionkindern und ihren Familien wünschen wir alles Gute und 
Gottes Segen auf ihrem Lebens- und Glaubensweg. 
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6. Juni 2025: Gedenktag des Hl. Norbert von Xanten 
 
Während eines Festgottesdienstes am 26. Januar 2020 wurde die Ankunft der 
Reliquie des HI. Norbert von Xanten (1080 - 1134) in der Kirche Maria 
Heimsuchung Wadgassen begangen, die einer Delegation unter Führung von 
Pastor Peter Leick vom Prämonstratenserkloster Strahov übergeben wurde. 
 
Der Gedenktag des HI. Norbert von Xanten begeht die Katholische Kirche am 6. 
Juni eines jeden Jahres. Geboren wurde er 1082 am Niederrhein. Der Sohn einer 
mutmaßlichen Adelsfamilie führte zunächst ein großzügiges Leben, bis er bei 
einer Wanderung aufgrund eines Blitzeinschlags in unmittelbarer Nähe wie 
Paulus vom Pferd fiel und ein Erweckungserlebnis hatte. Norbert wandelte sich 
von da ab zum Wanderprediger. 1115 wurde er in Köln zum Priester geweiht. 
Im Jahr 1121 gründete er den Orden der Prämonstratenser. Bei einer 
mutmaßlichen Zusammenkunft mit dem ersten Abt des Klosters Wadgassen, 
Wolfram, beauftragte er ihn mit der Gründung eines Klosters in Wadgassen. Die 
heutige Pfarrei St. Wolfram Wadgassen ist die kirchliche Nachfolgerin der 
ehemaligen Prämonstratenserabtei Wadgassen. 
 

 
 

Dieser Auftrag des HI. Norbert an Wolfram erinnert an das im letzten Jahr in der 
Wadgasser Kirche fertiggestellte Wandbild des Künstlers Jonas Hammen, das 
auf der rechten Seite an der Stelle des früheren Seitenaltares der Kirche Mariae 
Heimsuchung gestaltet wurde. Am 26. Mai 2024 wurde das Wandbild von Abt 
Daniel Janáček OPraem im Rahmen des Besuchs der Choralschola des 
Prämonstratenserklosters Strahov feierlich eingeweiht. 
 
In seinem Gedenken feiern wir am 8. Juni um 10:30 Uhr das Festhochamt am 
Pfingstsonntag in Wadgassen.  
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Chor Sant’Angeli Schaffhausen: Start unseres neuen Projekts 
 
Ab sofort laden wir wieder interessierte Sängerinnen und Sänger ein, bei 
unserem neuen Chorprojekt mitzumachen. Geprobt werden diesmal 
altbekannte und neuere Gospels. Dabei spielen Konfession oder Chorerfahrung 
keine Rolle. Das Einzige, was ihr mitbringen müsst, ist Begeisterung und Mut, 
euch auf etwas Neues einzulassen. Wir proben immer dienstags von 19:30 Uhr 
bis 21:00 Uhr in der Kirche Hl. Schutzengel in Schaffhausen. Wer weitere Infos 
benötigt, kann sich gerne bei unserer Chorleiterin Christine Becker (Telefon: 
01577 9331221, E-Mail: cbecker65@aol.com) melden. 
 
 
„Voll der Würde“ - Pfingstnovene 2025 
 
Auch in diesem Jahr beten wir in unserer Pfarrei St. 
Wolfram wieder in den neun Tagen zwischen Christi 
Himmelfahrt und Pfingsten die Pfingstnovene, in der 
wir den Geist Gottes erbitten, der die Welt erneuern 
und unser Leben verwandeln kann. Sie findet vom 
29. Mai bis 7. Juni an jedem Abend um 19:30 Uhr in 
der Kirche Hl. Schutzengel Schaffhausen statt. Die 
Pfingstaktion 2025 will mit konkreter Unterstützung 
und Solidarität den Herausforderungen unserer 
heutigen Zeit begegnen und die christliche 
Nächstenliebe spürbar machen. 
 
 
Herz-Jesu-Messen auf dem Glockenberg 
 
An jedem ersten Freitag im Monat wird die Hl. Messe auf dem Glockenberg um 
18:00 Uhr als Herz-Jesu-Messe mit anschl. sakramentalen Segen gefeiert. 
Herzliche Einladung! 
 
 
Gebetsstunden im Anliegen der geistlichen Berufungen 
 
An jedem ersten Donnerstag im Monat findet um 18:00 Uhr die 
Anbetungsstunde im Anliegen der geistlichen Berufungen in der Kirche 
St. Antonius Werbeln statt. Im Anschluss wird ab 19:00 Uhr eine kleine Andacht 
mit Spendung des eucharistischen Segens gehalten. Herzliche Einladung!  
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Einladung zu unseren Fronleichnamsprozessionen 
 
60 Tage nach Ostern und der Auferstehung von Christus feiern wir das Hochfest 
des Leibes und Blutes Jesu, kurz: Fronleichnam. Wie gewohnt findet die 
Prozession an diesem Tag (19.06.2025) in Anschluss an das Festhochamt um 
9:30 Uhr in der Kirche St. Gangolf Differten statt. Im Anschluss an die Prozession 
sind alle zum Gangolf-Fest auf dem Kirchenvorplatz eingeladen. Hier wird ein 
reichhaltiges Mittagsprogramm angeboten (s. Plakat S. 4). 
 
Am darauffolgenden Sonntag, dem 22.06.2025, feiern wir das Festhochamt mit 
anschließender Prozession um 10:00 Uhr in der Kirche Maria Heimsuchung 
Wadgassen. Wie jedes Jahr sind vor allem unsere Erstkommunionkinder ganz 
herzlich zur Teilnahme an einem der beiden Fronleichnamsgottesdienste 
eingeladen. 
 
 

Einladung zum Kirmeshochamt in Herz Jesu Hostenbach 
 
„Das Tor ist offen, noch mehr das Herz“ - so steht es im Spruch aus dem Jesus-
Mosaik über dem Hauptportal der Kirche Herz Jesu Hostenbach. In diesem Jahr 
feiern wir am Samstag, dem 21. Juni 2025 um 17:30 Uhr das Patronatsfest 
unserer Kirche. Wie üblich wird im Anschluss an den Gottesdienst die 
Hostenbacher Kirmes auf dem Kirchenvorplatz eröffnet. 
 
 

 
 
 
Festmesse zum Herz-Jesu-Fest 
 
Das Festhochamt zum Herz-Jesu-Fest mit Erteilung des sakramentalen Segens 
feiern wir am Freitag, dem 27. Juni 2025 um 18:00 Uhr im Rahmen des 
Gottesdienstes in der Kapelle auf dem Glockenberg in Wadgassen. 
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Taufen in unserer Pfarrei 
Bis zu drei Kinder werden in einer Tauffeier getauft. Getauft wird an allen 
Wochenenden, an denen ein Gottesdienst stattfindet, jeweils vor der 
Vorabendmesse oder nach dem Hochamt. 
 
Melden Sie sich gerne telefonisch, um einen Tauftermin zu vereinbaren. 
Kommen Sie danach bitte persönlich im Pfarrbüro zur Taufanmeldung vorbei, 
erst dann wird der Tauftermin verbindlich. Benötigt wird von uns die 
Geburtsbescheinigung des Kindes, sowie der Patenschein der Paten, die nicht in 
unserer Pfarrei wohnen (der Patenschein wird vom Pfarrbüro des Wohnsitzes 
des Paten ausgestellt und kann telefonisch dort angefordert werden). 
 
Hauskommunion  
Die Hauskommunion wird von den Kommunionspendern persönlich vereinbart. 
Sie wird in den ersten 14 Tagen des Monats erfolgen. 
Besuch zur Hauskommunion 
Wenn Sie wegen Krankheit oder altersbedingter Beschwerden einige Zeit oder 
überhaupt nicht mehr in der Lage sind an einer heiligen Messe teilzunehmen, 
haben Sie die Möglichkeit das Sakrament der Eucharistie dennoch zu 
empfangen. Unsere Priester, unser Diakon  oder ein vom Bischof beauftragter 
Kommunionhelfer bringen Ihnen die Kommunion. 
Ein Kranker, der zu Hause die heilige Kommunion empfängt, soll spüren, dass er 
zur Glaubensgemeinschaft dazugehört. Es wäre schön, wenn der Tisch mit 
einem weißen Tuch und mit Kerzen, Kreuz und Blumen geschmückt würde. 
Teilnehmende Angehörige und Mitbewohner sind herzlich zur Mitfeier 
eingeladen. 
Einmal im Monat bieten wir die Hauskommunion an, bitte melden Sie sich vorab 
in unserem Pfarrbüro an. Wir nehmen Sie in unsere Liste auf. Sie werden 
telefonisch über den Besuchstermin informiert. 
 
BÜCHEREI WADGASSEN 
Öffnungszeiten: montags von 15:00-17:30 Uhr. Sie finden die Bücherei im 
Pfarrhaus, Abteistraße 20. Die Bücherei ist während der Öffnungszeiten unter 
der Telefonnummer. 409187 zu erreichen. 
Herzlich Willkommen sind auch alle interessierten Leser aus Hostenbach, 
Schaffhausen, Werbeln, Friedrichweiler und Differten. Die Ausleihe der Bücher 
ist kostenlos. Schauen Sie doch mal bei uns vorbei. Über einen kleinen Obolus 
würden wir uns freuen. 
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Nicht der Magen knurrt, es stöhnt die Seele 
Gedanken zu Fronleichnam 

 „Brot vom Himmel hast du uns gegeben“, so singt der Priester auf dem Höhepunkt der 
Fronleichnamsprozession, bevor er das heilige Brot, den „Leib des Herrn“, 

Fronleichnam, zum Segen emporhebt. Und 
alle Anwesenden geben zur Antwort: „das 
alle Erquickung in sich birgt“. Welch eine 
Botschaft! Himmlisches Brot, das nicht nur 
den Hunger stillt, sondern glücklich macht. 
Wo gibt es dieses Brot? Minuten später sind 
wir wieder auf dem Nachhauseweg, zurück 
in unserer Familie, zurück im Alltag, mitten 
in unseren Sorgen, Ängsten und Problemen, 
weit weg von jeglicher „Erquickung“. Was ist 
geschehen? Wir haben dieses Brot zu uns 
genommen, aber geblieben ist die Not, der 
Mangel, die Erschöpfung. Hat etwa dieses 
Brot nur unseren Mund erreicht, aber nicht 
unser Herz? 
 
Es ist nicht das Knurren des Magens, es ist 
das Stöhnen der Seele, das uns wieder in die 
Wirklichkeit zurückholt. Wo ist das 

„himmlische Brot“ bei so viel irdischer Not? Wird es nicht mehr ausgeteilt? Macht das 
„Brot“, das die Kirche verteilt, nicht mehr satt? Ist es zu hart geworden, dass wir es nicht 
mehr essen können und nur noch wenige sich daran die Zähne ausbeißen? Hat es seine 
Würze verloren, ist es gar verschimmelt, hat es sein Verfallsdatum bereits 
überschritten? Oder werden uns nur noch Süßigkeiten vorgesetzt, die wir zwar begierig 
essen, die aber keine Kraft besitzen und am Ende krankmachen? Liegt es nicht auch an 
uns selber? Vielleicht haben wir keinen Hunger mehr nach diesem Brot? Zweifel und 
Enttäuschungen mit der Kirche können noch schwer im Magen liegen und uns gegen 
dieses Brot allergisch gemacht haben. Immer neue, ausgefallenere Sinnangebote 
umgeben, übersättigen uns, wir lassen uns bei unserer Weltanschauung immer mehr 
vom Gaumenkitzel treiben oder wir haben uns unsere Seele durch manch üble 
Gewohnheit schon so gründlich verdorben, dass wir nichts mehr aufnehmen können 
und uns verschließen. 
 

Gabe des Himmels 
Und dennoch, wir brauchen dieses Brot, wir brauchen etwas, was nicht nur das 
Überleben sichert, wir brauchen Lebens - Sinn, Lebens - Erfüllung, hier unten auf 
unserer Erde. Das Brot, das uns diesen Lebenshunger stillt und die Sehnsucht am Leben 
hält, ist zwar eine Gabe des Himmels, aber das Korn, aus dem es gebacken wird, ist 
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irdisch, wird hier auf Erden angepflanzt und wächst im Menschen. Es entsteht überall 
dort, wo wir mit einander teilen, miteinander reden, wo keiner den Menschen neben 
sich verhungern oder links liegen lässt, wo jeder von uns wieder für den anderen 
genießbar wird. Es reift auf den Feldern der Nächstenliebe, unter der Sonne der Güte 
und des Verständnisses, es wird überall dort geerntet, wo Menschen einander achten, 
helfen und lieben. 
 

wir stehen hinter euch und schützen euch 
Zur Fronleichnamsprozession wird das eucharistische Brot, die Hostie, für alle sichtbar 
in eine „Monstranz“ gelegt, ein kunstvolles, goldenes Zeigegefäß. Der Priester, der sie 
trägt, geht dabei unter dem sogenannten „Himmel“, einem von vier Trägern gehaltenen 
„Baldachin“.  
Auf dieser unserer Lebenswanderung sind wir nicht allein. Der Priester, der das 
„Lebensbrot“, die Hostie, in der Prozession vor sich trägt, steht stellvertretend für die 
jeweilige lokale Kirchengemeinde und dabei stellvertretend für die Kirche als Ganzes. Er 
geht hinter dem Brot einher, von einem Baldachin geschützt. Ein gutes Symbol für eine 
gute Botschaft an uns alle: Auf eurem Weg möchte die Kirche hinter euch gehen und 
stehen und möchte dabei all das immer wieder „hochhalten“, was ihr zum Leben 
notwendig braucht: das Recht auf Nahrung, Unversehrtheit und Freiheit, das Recht auf 
Geborgenheit und Schutz, die Hoffnung auf Lebenssinn und Heil. 
Die Kirche steht hinter euch, wenn euch jemand dieses „Brot“ wegnehmen, 
vorenthalten, verderben oder vergiften möchte. Dies Brot, das ich Euch vorantrage, 
gehört euch, ihr habt ein Recht darauf. Dieses Brot ist kein Privileg an einzelne, es ist ein 
Geschenk Gottes an euch alle, die ihr seine Kinder seid. So, wie der Priester, der 
kirchliche Stellvertreter, während der Prozession unter einem Baldachin gegen alle 
„Witterungen des Lebens“ („Sonnenglut“ und „Regenschauer“) geschützt ist, so möchte 
die Kirche sich stützend neben euch und schützend über euch stellen. Eine 
hoffnungsvolle Geste könnte das sein, aber auch immer wieder eine schmerzende 
Erinnerung für alle Verantwortlichen in der Kirche, die in Gefahr sind, dieses 
Versprechen nicht zu halten und dagegen zu verfehlen.  
Dieses Versprechen möchte die Kirche öffentlich machen, sie geht dabei „auf die 
Straße“. „Schaut her“, möchte sie allen zurufen, wir tragen den „Leib Christi“, das „Brot 
des Lebens“, vor euch her, es ist all das, was ihr wirklich braucht, um euch auf der 
Wanderung eures Lebens nicht allein, nicht ohne Hilfe, nicht ohne Hoffnung zu fühlen. 
 
 
 

Stanislaus Klemm – Dipl. Psych./Theol. 
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M e s s d i e n e r   

M e s s d i e n e r   
Rückblick: Chrisammesse im Trierer Dom 
 
Auch in diesem Jahr war unsere 
Messdienergemeinschaft St. Wolfram wieder 
mit drei Messdienern an der Chrisammesse 
im Trierer Dom vertreten. In diesem 
feierlichen Pontifikalamt werden jedes Jahr 
von Bischof Stephan Ackermann die Öle, die 
während des Jahres für die Salbungen 
verwendet werden, neu angerührt und 
geweiht. In seiner Predigt erinnerte Bischof 
Stephan an die Unvergänglichkeit des 
Geistes, der durch die Salbungen auf den 
Menschen niederkommt. 
 
Für Emely, Flavio und Jonas ein tolles Erlebnis, ein Teil von über 150 
Messdienern zu sein, die aus allen Pfarreien des Bistums nach Trier gekommen 
waren. Zum Mittagessen ging es ins Generalvikariat, wo eine leckere Pizza auf 
unsere Gruppe, die von weiteren Messdienern aus dem Pastoralen Raum 
Saarlouis verstärkt wurde, wartete. Nach einem Bild mit dem Abbild von Papst 
Franziskus und einem Stadtbummel im anhaltenden Regen ging es dann am 
Nachmittag wieder mit dem Zug zurück nach Hause. 
 
Die heiligen drei Öle und was sie bedeuten: 

 

Katechumenen-Öl: dient zur Salbung der Katechumenen 
(„Taufbewerber“). Meistens werden kleine Kinder im Vorfeld 
der Taufe mit diesem heiligen Öl gesalbt. 

 

Chrisam-Öl: Dieses wohl riechende Öl wird bei der Taufe und 
der Firmung, bei Priester- und Bischofsweihen, bei der Weihe 
eines Altars oder einer Kirche verwendet. 

 

Kranken-Öl: soll kranke und alte Menschen für die Genesung 
stärken oder beim guten Sterben helfen, wenn damit die Stirn 
und die Handflächen des kranken Menschen gesalbt werden. 
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Rückblick: Ostern und Rappelaktion 2025 
 
Mit ihren bekannten Rufen und den lauten Holzklappern waren an den Kartagen 
wieder unsere Rappelkinder unterwegs: Über 100 Messdienerinnen und 
Messdiener, Erstkommunionkinder und Geschwisterkinder machten sich auf 
den Weg, um die alte Tradition des Rappelns aufrecht zu erhalten. Dreimal am 
Karfreitag sowie am Morgen des Karsamstags drehten sie ihre Runden. Am 
Samstagmittag wurden dann fleißig Spenden für die Messdienerkasse 
gesammelt, sowie den Häusern „viel Glück und Segen“. 
 
Belohnt für ihren ehrenamtlichen Dienst wurden unsere Kinder und 
Jugendlichen mit reichlich Süßigkeiten und Ostereiern. Wir möchten uns an 
dieser Stelle ganz herzlich bei allen bedanken, die unsere Rappelkinder mit 
offenem Herzen empfangen haben und eine Spende geleistet haben, sie kommt 
der Messdiener- und Jugendarbeit in unserer Pfarrei St. Wolfram zugute. 
 

 
 
Bereits mit dem Palmsonntag startete unsere Messdienergemeinschaft in die 
Heilige Woche. Besonders schön zu sehen, dass viele Erstkommunionkinder bei 
den Palmweihen mitgewirkt und ihr Palmkreuz mitgebracht hatten. Bei den 
Vorbereitungstreffen zuvor, bei denen die Kartage im Mittelpunkt standen, 
wurden die Palmkreuze unter der Anleitung der Katechetinnen und unserer 
Messdienergemeinschaft gemeinsam gebastelt. 
 
Mit dem Beginn des österlichen Triduums am Gründonnerstag begann für 
einige unserer Messdiener der tägliche Einsatz. Los ging es mit einer 
besonderen Abendmahlfeier in kindgerechter Liturgie, die von den Familien 
unserer Erstkommunionkinder besucht wurde. Außerdem standen die 
regulären Gottesdienste an. Während einen Tag später der Dienst in der 
Karfreitagsliturgie mit der Johannes-Passion über das Leiden und Sterben Christi 
anstand, wurde dann bei der feierlichen Osternacht in Hostenbach und der 
feierlichen Auferstehung in Wadgassen der Höhepunkt des Triduums erreicht. 
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Leicht getrübt wurde die Stimmung am Ostermontag durch die Meldungen über 
den Tod von Papst Franziskus, die vor den Festhochämtern die Runde machten. 
Dennoch wurde auch beim Emmaus-Gang der Messdienst souverän und mit 
Freude verrichtet. 
 

 
 
Viele unserer Kinder und Jugendlichen waren wie in den Vorjahren an allen 
Tagen im Einsatz, teils sogar mehrfach orts- und kirchenübergreifend. Darin 
zeigt sich wiedermal, wie eng unsere Messdienergemeinschaft St. Wolfram 
zusammengerückt ist. 
 

 
 
Allen Messdienerinnen und Messdienern sei für ihren Dienst an den Kar- und 
Ostertagen ganz herzlich gedankt, ebenso auch ihren Gruppenleitern, die mit 
ihnen die besonderen Liturgien geprobt haben. Auch auf die gute 
Zusammenarbeit mit den unterschiedlichen Zelebranten, unseren Küsterinnen 
und unserem Lektorenkreis sei besonders hingewiesen. 
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Sie hatten keinen Besuch unserer Rappelkinder? 
 
An den Kartagen waren die Rappelkinder in unserer Pfarrei St. Wolfram 
Wadgassen unterwegs. Leider ist es uns aufgrund der großen Anzahl an Straßen 
nicht in allen Ortsteilen möglich, jedes Haus zu erreichen. Dafür bitten wir Sie 
um Verständnis und danken Ihnen, wenn Sie uns dennoch mit einer kleinen 
Spende zugunsten unserer Messdienerkasse unterstützen. 
 
Diese können Sie gerne beim Gottesdienstbesuch (gesondert gekennzeichnet) 
in die Kollekte legen oder auf unser Messdienerkonto überweisen: 
 

Kreissparkasse Saarlouis 
IBAN: DE59 5935 0110 0370 0478 54 
 
 
 

Rückblick: Hl. Messe im Gedenken an Papst Franziskus 
 
Am Ostermontag um 9:55 Uhr vermeldeten mehrere Nachrichtenticker den Tod 
von Papst Franziskus, nachdem er einen Tag zuvor noch den Segen „Urbi et 
Orbi“ auf dem Petersplatz spendete. In unserer Pfarrei St. Wolfram Wadgassen 
fand der Gedenkgottesdienst für den Argentiner am darauffolgenden Freitag in 
der Glockenbergkapelle in Wadgassen statt. 
 
In seiner Predigt erinnerte Pastor Leick an das Wirken des Franziskus während 
seines Pontifikats, insbesondere auch an die Messdienerfahrt im Herbst 2022 
nach Rom, wo unsere Kinder und Jugendlichen bei der wöchentlichen 
Generalaudienz auf dem Petersplatz den Papst hautnah selbst miterleben 
konnten. Daher freute sich Pastor Leick auch über den Dienst einiger 
Messdiener beim Gedenkgottesdienst in der sehr gut besuchten Kapelle. 
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Einführungsgottesdienste der neuen Messdiener 
 
Seit einigen Wochen sind unsere Erstkommunionkinder, die sich bereit erklärt 
haben, Messdiener zu werden, mit ihren Gruppenleitern fleißig am üben. Nach 
einem ersten Schnuppertreffen und den darauffolgenden Übungsstunden 
werden die neuen Ministranten in den nächsten Wochen in unsere 
Messdienergemeinschaft St. Wolfram aufgenommen. 
 
Die genauen Gottesdienste und Uhrzeiten können Sie, sobald sie final 
feststehen, der Gottesdienstordnung in unserer App, in der Wadgasser 
Rundschau und auf unseren Social-Media-Kanälen entnehmen. 
 
 
Unsere Messdiener-Accounts bei Instagram 
 
Mehr Bilder, Storys und Hintergründe gibt es auf unseren Social-Media-
Accounts bei Instagram - follow us: 
 

 Messdienergemeinschaft St. Wolfram: @messdiener.st.wolfram 

 Messdiener Differten: @messdiener.differten 

 Messdiener Hostenbach: @minishostenbach 

 Messdiener Schaffhausen: @messdiener_schaffhausen 

 Messdiener Wadgassen: @messdiener_wadgassen 

 
 
WhatsApp-Kanal „Glaube & Berufung“ im Bistum Trier 
 
Über den WhatsApp-Kanal „Glaube und 
Berufung“ von der Jugend im Bistum Trier gibt 
es alle wichtigen Updates und Informationen 
direkt auf das Smartphone. Egal, ob 
Neuigkeiten oder Veranstaltungen - per 
WhatsApp immer bestens informiert. 
 
Website: www.glaube-berufung.de 
 



19 Das Sakrament der Taufe empfingen: 

D a s  S a k r a m e n t  d e r  T a u f e  e m p f i n g e n :  
D a s  S a k r a m e n t  d e r  T a u f e  e m p f i n g e n :  

Paulina Arnone   Rehlingen Siersburg 

Pentti Michaelsson Brecht Differten 

Matteo Schirra   Differten 

Janus Latz   Hostenbadch 

Lea Löwenbrück  Schaffhausen 

Mariella Merten  Differten 

Matilda Mathis   Saarlouis 

Luisa Reslinger   Differten    
  

  

A u s  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e  w u r d e n  
h e i m g e r u f e n  z u  G o t t :  

A u s  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e  w u r d e n  h e i m g e r u f e n  z u  G o t t :  

Katharina Hermine Werding geb. Lanz 94 Differten 

Helga Zimmer, geb. Lorson 76 Hostenbach 

Hans-Jürgen Heinz 71 Differten 

Helga Poth geb. Zipp 83 Schaffhausen 

Klaus Dieter Poth 85 Schaffhausen 

Klaus Michael Klinkert 81 Differten 

Paul Zapp 86 Friedrichweiler 

Gisela Hoffmann geb. Hessedenz 85 Schaffhausen 

Udo Sebastian Muslijewich 67 Friedrichweiler 

  
A u f  e i n  W o r t  

A u f  e i n  W o r t  
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auf ein Wort . . . 
  

Besinnliches Nachdenkliches 

Jesus sagt: „Ich war nackt, und ihr habt mich 
gekleidet...“  MATTH 25, 36 

 

Ja, ich bin nackt und habe meine Sprache verloren, und Du 
schaffst es, dass ich wieder meine Worte finde. Wenn es mir die 
Sprache verschlagen hat, lässt Du mir genügend Zeit, den Weg zu 
meinem Verständnis wieder zu finden. Ja, ich fühle mich nackt, 
wenn ich nicht mehr weiß, was ich sagen soll, und Du lässt mich 
geduldig nach eigenen Worten suchen. Nie wird mein Stottern 
durch Deine Geschwätzigkeit beschämt, und wenn meine Worte 
durch meine Tränen abgelöst werden, dann lässt Du mir diese 
Sprache. Ja, ich fühle mich nackt, und du stellst mich nicht bloß. 
Du hast mich nicht "in die Pfanne gehauen“, weil du weißt, dass es 
eine schlimmere Demütigung für mich ist, als mir die Kleider zu 
rauben. Du zeigst mir Respekt, Geduld und Rücksicht und du be-
schämst mich nicht. Bei Dir fühle ich mich nicht wehrlos. Du kennst 
meine Schwachstellen und nimmst sie nicht zum Anlass, mich zu 
quälen, zu demütigen oder aus ihnen Profit und Kapital zu schlagen 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

STANISLAUS KLEMM 
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  
G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

Gottesdienstordnung vom 31.05. bis 06.07. 
 
 

Samstag 31.05. Samstag der 6. Osterwoche 

DIFF 15:00 Dankamt anl. der Diamantenen Hochzeit von 
Marie-Claire und Lothar Hupperich 

HOS 17:30 Vorabendmesse 
für Edgar Pohl 

  SCH   19:30   Pfingstnovene 

Sonntag 01.06. 7. Sonntag der Osterzeit 

FRW 09:00 Hochamt 
1. Jgd. Helene Lorson; 2.Jgd. Irmgard Ahr-Holländer; 
nach Meinung; für Josefine Klemens 

SCH 10:30 Hochamt 
für die Lebenden und ++ einer Familie 

SCH 11:30 Taufe von Kalea Denis 
WAD 18:00 Rosenkranzgebet 

  SCH   19:30   Pfingstnovene 

Montag 02.06. Montag der 7. Osterwoche 

WAD 09:00 Hl. Messe mit der Frauengemeinschaft, anschl. 
Frühstück im Pfarrheim 
für Else Corea, Heike Condé, Ursula Weier, Renate 
Weidlich bestellt von der Frauengemeinschaft 
Wadgassen; für Mathilde Roth und Bertranda Wilhelm 

  SCH   19:30   Pfingstnovene 

Dienstag 03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer (1886) 

WER 17:30 Rosenkranzandacht 
WER 18:00 Hl. Messe 

  SCH   19:30   Pfingstnovene 

Mittwoch 04.06. Mittwoch der 7. Osterwoche 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
SCH 10:30 Hl. Messe DRK Gästehaus 

  SCH   19:30   Pfingstnovene 
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Donnerstag 05.06. Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer 
(754) 

SCH 18:00 Anbetungsstunde im Anliegen der geistlichen 
Berufungen und pastoralen Dienste 

SCH 19:00 Andacht mit eucharistischem Segen 

  SCH   19:30   Pfingstnovene 

Freitag 06.06. Freitag der 7. Osterwoche - Herz Jesu Freitag Hl. 
Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof (1134) 

WAD 15:30 Trauung Simon Müller und Sophie geb. Steimer 
HOS 19:00 Musikalisches  Abendgebet 
SCH 19:30 Pfingstnovene 

   

Samstag 07.06. Pfingsten - Am Vorabend - Kollekte für kirchliche 
Aufgaben in Mittel- und Osteuropa "Renovabis" 

   
WER 
 
WAD 
 
HOS 

13:00 
 
15:00 
 
16:00 

Trauung Calvin Mang und Pia-Marie Ruppert 
 
Taufe von Marco Macri 
 
Taufe von Mia Riemenschneider 

   

  DIFF   18:00   Vorabendmesse 
  30er Amt Hermine Werding; für Gertrud Osbild 
 

SCH 19:30 Pfingstnovene 

   

Sonntag 08.06. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufgaben in 
Mittel- und Osteuropa "Renovabis" 

WER 09:00 Festhochamt 
für Heide und Bruno Spengler 

WAD 10:30 Festhochamt mit Gedenken an den  
Hl. Norbert von Xanten 
für Gundi und Ewald Kinn; für Gisela Geber, 
Marianne Bach und Ottilia Metzger 

WAD 11:30 Taufe von Jakob Groß und Romy Zulewski 
FRW 14:00 Taufe von Nino Santos Coelho 
WAD 18:00 Rosenkranzgebet 
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Montag 09.06. Pfingstmontag 

FRW 09:00 Hochamt 
SCH 10:30 Hochamt 

1. Jgd. Hans Schmitt, für Gertrud und Wilhelm Beck 

Mittwoch 11.06. Hl. Barnabas, Apostel 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 

Donnerstag 12.06. Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis 

WER 18:00 Andacht 

   

Freitag 13.06. Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer (1231) 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Glockenberg 

   

Samstag 14.06. Samstag der 10. Woche im Jahreskreis - Kollekte 
für unsere Kirchen 

DIFF 14:00 Trauung Marvin Peccerilli und Denise geb. Püschel 
HOS 16:30 Taufe von Luana Amelia Michely 
HOS 17:30 Vorabendmesse 

   

Sonntag 15.06. Dreifaltigkeitssonntag - Kirmes in Werbeln - Kollekte 
für unsere Kirchen 

FRW 09:00 Hochamt 
WER 10:00 Kirmeshochamt mitgestaltet vom Schulchor des 

Warndt-Gymnasiums, anschl.  
Pfarrwiesenfest neben der Kirche 

WAD 10:30 Hochamt mitgestaltet vom Orchesterverein im Hof 
der Alten Abtei (Lindenstraße 28) 
für Ernst Beck und Mathilde Roth und die Leb. u. 
Verst. der Familie Roth-Beck und Lorson; für Inge und 
Helmut Kleinbauer 

SCH 10:30 Hochamt 
für die Leb und ++ einer Familie 

SCH 11:30 Taufe von Pia Georgia Ostynski 
SCH 12:30 Taufe 
WAD 18:00 Rosenkranzgebet 
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Dienstag 17.06. Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis 

WAD 17:00 Abschlussgottesdienst Kita Maria Heimsuchung 

   

Mittwoch 18.06. Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
SCH 18:00 Vorabendmesse zu Fronleichnam mit 

eucharistischem Segen 

   

Donnerstag 19.06. Fronleichnam - Fronleichnam - Pfarrfest in Differten 

DIFF 09:30 Festhochamt anschl. Fronleichnamsprozession und 
Pfarrfest 

   

Freitag 20.06. Freitag der 11. Woche im Jahreskreis 

WAD 14:00 Trauung Milena Spies und Florian Herrmann 
WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg 

   

Samstag 21.06. Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann (1591) - KIrmes in 
Hostenbach  

HOS 17:30 Kirmeshochamt  

   

Sonntag 22.06. 12. Sonntag im Jahreskreis - Kirmes in Hostenbach  

WAD 10:00 Festhochamt anschl. Fronleichnamsprozession 
für die Lebenden und ++ des Jahrgangs 1941; 
Stiftsamt nach Meinung aller Stifter 

WAD 18:00 Rosenkranzgebet 

   

Dienstag 24.06. Geburt des Hl. Johannes des Täufers 

FRW 18:00 Hl. Messe 

Mittwoch 25.06. Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
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Donnerstag 26.06. Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis 

WER 18:00 Andacht 

   

Freitag 27.06. Heiligstes Herz Jesu 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Festhochamt Glockenberg mit sakramentalem 

Segen 

   

Samstag 28.06. Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel - Am Vorabend - 
Kollekte für die Aufgaben des Papstes 
(Peterspfennig) 

WAD 
 
HOS 

15:30 
 
16:30 

Trauung 
 
Taufe von Lilli Heß 

HOS 17:30 Vorabendmesse 
für Lothar Comteße 

   

Sonntag 29.06. Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel - Kollekte für die 
Aufgaben des Papstes (Peterspfennig) 

FRW 09:00 Hochamt 
nach Meinung 
 

SCH 10:30 Hochamt mit Einführung der neuen Messdiener 
 

SCH 11:30 Taufe von Till Fucks 
WAD 18:00 Rosenkranzgebet 

 

Montag 30.06. Montag der 13. Woche im Jahreskreis 

 
 

 
14:00 

 
Abschlussgottesdienst Grundschule Wadgassen im 
Pfarrgarten  
 

Dienstag 01.07. Dienstag der 13. Woche im Jahreskreis 

WER 17:30 Rosenkranzandacht 
WER 18:00 Hl. Messe 
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Mittwoch 02.07. Mariä Heimsuchung 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
SCH 10:30 Hl. Messe DRK Gästehaus 

   

Donnerstag 03.07. Hl. Thomas, Apostel 

HOS 10:00 Abschlussgottesdienst der Schulkinder Hostenbach 
und Schaffhausen 
 

DIFF 10:00 Abschlussgottesdienst der Schulkinder Differten 
 

WER 18:00 Anbetungsstunde im Anliegen der geistlichen 
Berufungen und pastoralen Dienste 

WER 19:00 Andacht mit eucharistischem Segen 

   

Freitag 04.07. Freitag der 13. Woche im Jahreskreis - Herz Jesu 
Freitag 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Glockenberg mit sakramentalem Segen 

 

Samstag 05.07. Samstag der 13. Woche im Jahreskreis - Kollekte 
für unsere Kirchen - Kirmes in Wadgassen 

DIFF 18:00 Vorabendmesse 
für Gertrud Osbild 
 

Sonntag 06.07. 14. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für unsere 
Kirchen - Kirmes in Wadgassen 

WER 09:00 Hochamt 
1.Jgd. Bruno Mathieu; 1. Jgd. Hans-Werner Alt 

 
WAD 10:30 Kirmeshochamt mitgestaltet vom Kirchenchor 

für die Leb. und Verstorbenen einer Familie 
 

DIFF 14:00 Taufe von Stella Dillenkofer 
 

WAD 18:00 Rosenkranzgebet 
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Messbestellung 
 

Messbestellung 

Die Intention/Messbestellung soll in der Kirche ________________________ 
in der heiligen Messe gelesen werden. 

Name des Verstorbenen Wunschtermin 

_____________________________________ ____________________ 

_____________________________________ ____________________ 

Bitte geben Sie für Rückfragen Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer an: 

________________________________________________________________ 

Bitte legen je Messbestellung 5,00 € bei, Gesamtbetrag: ___________ € 

Geben Sie den ausgefüllten Vordruck mit dem beigefügten Gesamtbetrag in 
einem Briefumschlag auf dem Pfarramt St. Wolfram Wadgassen oder in einer 
der Sakristeien in unseren Kirchen ab. 

 
 
 

Pfarrheim-Vermietungen 
 

Pfarrheim Wadgassen, Abteistraße 20 (ca. 100 Personen) 

Mietpreis für Beerdigungskaffee 155,00 € 

Mietpreis für 1tägige private Feier 280,00 € 

Mietpreis für 2tägige private Feier 405,00 € 

Bitte beachten Sie: Eine Küchennutzung ist nicht möglich! 

Pfarrheim Werbeln, Kohlenbauerweg 1 (ca. 40 Personen) 

Mietpreis für Beerdigungskaffee 90,00 € 

Mietpreis für private Feier 180,00 € 

Reservierungsanfragen für die Pfarrheime Wadgassen und Werbeln erfolgen 
über das Pfarramt St. Wolfram telefonisch oder per E-Mail. 
 

Festsaal Vereinshaus Differten, Friedhofstr. 2 (ca. 100 Personen) 
Bistro Vereinshaus (bis zu 60 Personen) 

Auskünfte hierzu erteilt Frau Brandstetter 
Telefon: 0152 04152830 oder per Mail: us-bistro@web.de 
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Kontaktdaten 
 

Das Seelsorgeteam unserer Pfarrei St. Wolfram Wadgassen: 

Pfarrer Peter Leick Tel.: 06834 943056 
E-Mail: peter.leick@bgv-trier.de 

Kooperator Andre Kardas Tel.: 06834 7820390 
E-Mail: andre.kardas@bgv-trier.de 

Diakon Josef Britz Tel.: 06834 943056  

Gemeindereferentin 
Ursula Weinen-Caglioti 
(50%-Halbtagsstelle) 

Tel.: 06834 943056 
E-Mail: ursula.weinen-caglioti@bgv-trier.de 

Gemeindereferentin 
Maike Merker 

Tel.: 0151 53436529 
E-Mail: maike.merker@bgv-trier.de 

 
Das Kath. Pfarramt St. Wolfram Wadgassen: 

Anschrift Kirchenweg 34, 66787 Wadgassen 
 

Telefon 
Fax 
E-Mail 

06834 943056 
06834 943057 
pfarramt@st-wolfram-wadgassen.de 

Pfarrsekretärinnen Brigitte Augustin, Agnes Hirtz,  
Jutta Stanitz und Corinna Wommer 

Öffnungszeiten 

 

Montag:  
Dienstag:  
Mittwoch:  
Donnerstag:  
Freitag:  

10:00 - 12:00 Uhr  
geschlossen 
10:00 - 12:00 Uhr 
14:30 - 17:30 Uhr 
10:00 - 12:00 Uhr 

Social Media & Livestream facebook.com/pfgwadgassen 

Homepage & App kath-gemeinden-wadgassen.zur.app 

QR-Code scannen und direkt unsere 
Web-App besuchen. Sie ist verfügbar 
für PC, Handy und Tablet. 
Wir freuen uns über ihren Besuch! 

 


